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EDITORIAL
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ein arbeits- und erfolgrei-

ches Jahr 2015 liegt hinter 

uns! 

In der letzten Ausgabe 

berichteten wir über den Tag 

der offenen Tür bei uns in 

Ettiswil. Nun ist unser neues Brandschutzzen-

trum bereits seit über einem Jahr fertiggestellt 

und die Arbeitsabläufe sind klar strukturiert.  

Das vergangene Geschäftsjahr hatte unsere 

Erwartungen übertroffen, dies haben wir vor 

allem Ihnen als Kunden zu verdanken. 

Nichts desto trotz werden wir auch in diesem 

Jahr unser Bestes geben, um mit unseren 

Dienstleistungen und Produkten Sie als Kunde 

zufrieden zu stellen.  

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen 

der zweiten Ausgabe unserer «SAN-NEWS». 

Wir danken Ihnen, dass Sie sich Zeit nehmen 

unsere Informationen zu lesen und freuen uns 

über Ihre Anregungen.

Stefan Bucheli, Geschäftsführer

IMMER FÜR S IE  DA 

Unser Unternehmen wächst erfreulich! Mit aktuell 34 Mitarbeitenden dürfen wir uns als 
den grössten Arbeitgeber in der Gemeinde Ettiswil bezeichnen. Unsere Tochtergesell-
schaft in der Slowakei beschäftigt 5 Mitarbeiter. 

Die meisten unserer Angestellten sind im Service und Verkauf von Handfeuerlöscher 
tätig. Jeder der 13 Aussendienst-Mitarbeiter hat seine Region in der Schweiz, in wel-
cher er zuständig für das Kontrollieren aller Feuerlöscher ist. Dadurch können wir flexi-
bel und rasch möglichst auf den Kundenwunsch reagieren. Und dies in der ganzen 
Schweiz!

Ein grosses Lob an das Brandschutz Ettiswil-Team
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AU F T R ÄG E :

BZE EMMEN

Nach knapp zweijähriger Bauzeit wurde 
am 02. September 2015 im luzernischen 
Emmen  das «Emmenfeld Betagtenzen-
trum» eröffnet.

Mit 162 Einzelzimmern erhielt das Projekt 
den Titel als das grösste Betagtenzen-
trum in der Zentralschweiz. Zusammen 
mit den angrenzenden 53 Alterswohnun-
gen ist ein zukunftsgerichtetes Ensemble 
entstanden, das weit über Emmen hinaus 
neue Massstäbe setz t. Wir dur f ten das 
Objekt mit 29 Feuerlöscher und 19 Lösch-
posten ausstatten.

Gerne bedanken wir uns bei der Sanitär-
Firma Schmidt AG in Luzern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

SENIORENZENTRUM VIVALE SONNENPLATZ

Mitten in Emmenbrücke, an der Gerliswilstrasse 65, entstand ein 
altersgerechtes Wohnhaus. Das Haus Vivale Sonnenplatz, wel-
ches im Herbst 2015 eröffnet wurde, bietet rund 72 Wohnungen 
mit 1 ½ und 3 ½ Zimmern an. 

An dieser Stelle besten Dank an die Firma Gallati AG in Luzern 
für die Lieferung von total 32 Luftschaumlöscher und 14 Feuer-
löschposten. 
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DIE R ICHTIGE S IGNALISATION –  
UM BEI  E INEM ERNSTFALL WISSEN WAS ZU TUN IST !

RETTUNGSZEICHEN –  NACH SN EN ISO 7010

Rettungszeichen nehmen eine kennzeichnende oder 
hinweisende Funktion für folgende Einrichtungen wahr:
   �Rettungsweg
   �Notausgang
   �Erste-Hilfe-Einrichtungen

Sie werden vor allem im gewerblichen Bereich verwendet und 
überall dort eingesetzt, wo es um die Rettung von Menschenle-
ben im Falle eines Unglücks geht.

BRANDSCHUTZZEICHEN –  NACH SN EN ISO 7010

Brandschutzzeichen weisen auf die Lokalisation von Feuermel-
de- sowie Feuerlöscheinrichtungen hin und werden hauptsäch-
lich im gewerblichen Bereich eingesetzt. 

Sie ermöglichen es im Brandfall, schnell und zielgerichtet Mass-
nahmen zur Eindämmung des Feuers zu treffen.

WAS BEDEUTET FLUORESZENZ?

Ein langnachleuchtendes Sicherheitszeichen gibt nach Ausfall 
der Allgemeinbeleuchtung noch eine bestimmte Zeit selbst-
ständig fluoreszierendes Licht ab. Dabei können zwar keine Far-
ben dargestellt werden, das grafische Symbol und die geome-
trische Form bleiben aber erhalten. Es besteht so ein erhebli-
cher Sicherheitsgewinn im Vergleich zu normalen Standard-
schildern.

WAS IST  ISO 7010?

Das europäische Komitee für Normung nahm im Juni 2012 die 
ISO 7010 als europäische Norm für Graphische Symbole – 
Sicherheitsfarben und Sicherheitszeichen – Registrierte Sicher-
heitszeichen an. Sicherheitseinrichtungen in Neubauten sind 
nach der Schweizerischen Norm SN EN ISO 7010 zu kennzeich-
nen. 
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Laden Sie unter 
www.be-ettiswil.ch alle 
erschienenen Ausgaben vom 
«San-News» als PDF herunter
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P R O D U K T E :

RAUCHMELDER PX1 BRANDSCHUTZ ETTISWIL AG «INTERN»

BE-ETTISWIL

Der PX-1 is t ein Qualitätsrauchmelder, 
der über eine fest eingebaute Lithium-
batterie verfügt. So entfallen  lästige und 
teure Batteriewechsel. Zudem tragen wir 
dadurch ak t iv zum Umwelt schut z bei. 
Beim Kauf garantieren wir ein mangelfrei-
es Gerät für  d ie Dauer von 12 Jahren 
unter bestimmungsgemässen Einsat z- 
und Wartungsbedingungen.

Der PX-1 ver fügt über einen sensorge-
s te u e r te n  S i c h e r h e i t s m e c ha n i s m u s . 
Dadurch wird nur dann ein Alarm ausge-
löst, wenn es wirklich konkrete Anzeichen 
für  e inen Brand g ibt .  Dieses Produk t 
erreicht höchste Täuschungsalarmsicher-
heit.

CHRIST IAN AUGSBURGER –  AUSSENDIENST­
MITARBEITER BEREICH BRANDSCHUTZ

Nicht nur in der Deutschschweiz verkaufen wir unsere Produkte an Sanitär-Firmen. 
Auch in der Westschweiz nehmen diverse Unternehmen unsere Dienstleistungen und 
unsere qualitativ hochstehenden Produkte in Anspruch.

Als Ansprechpartner dürfen wir Ihnen daher gerne Herrn Christian Augsburger vor-
stellen. Seit dem 1. April 2007 arbeitet er bei uns als Aussendienstmitarbeiter im 
Bereich Brandschutz. Er betreut vor allem die Sanitär-Kunden in der Westschweiz, 
kontrollier t jedoch auch Feuerlöscher und ist häufig als Instruktor für Brandschutz-
schulungen unterwegs.

Nebenbei ist er Hauptmann in der Feuerwehr «Clos-du-Doubs».

Christian wohnt in St-Ursanne (Kt. Jura), ist 45 Jahre alt und Vater von 2 Kindern; 14 und 
11 Jahre alt. Zu seinen Hobbys zählen die Natur geniessen, wandern und das Fotogra-
fieren.

E-Mail:	 christian.augsburger@be-ettiswil.ch
Mobile:	079 654 94 35

Christian Augsburger schult die anwesenden Kursteilnehmer.

Ein Kursteilnehmer im Praxis-Test mit dem Feuerlöscher.


